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Blick auf den Kalender
1.: Fr. Staatsfeiertag, Hl. Josef der 

Arbeiter: 18.00 Uhr Hl. Messe, 
anschließend Maiandacht

3.: 5. Sonntag der Osterzeit: 10.00 
Uhr Kantorenmesse, 18.00 Uhr 
Maiandacht in Frauenhofen

5.: Di. 18.45 Uhr Bibelgespräch im 
Paulussaal

6.: Mi. 19.00 Uhr Gebetsrunde in der 
Anbetungskapelle

7.: Do. 19.00 Uhr Legion Mariens im 
Paulussaal, 20.15 Uhr Gebet um 
geistliche Berufe

10.: 6. Sonntag der Osterzeit, Mut-
tertag: 10.00 Uhr Familienmesse,  
gestaltet von der Lobpreis Com-
munity Tulln, 18.00 Uhr Maian-
dacht in Staasdorf

12.: Di.18.00 Uhr Bittmesse, an-
schließend (ca. 18.45 Uhr) Gebet 
beim Wasserkreuz

13.: Mi. 19.00 Uhr Vorabendmesse
14.: Do. CHRISTI HIMMELFAHRT, 

Gottesdienste wie an Sonntagen, 
10.00 Uhr Erstkommunion

17.:7. Sonntag der Osterzeit: 10.00 
Uhr Hl. Messe gestaltet von Glo-
riaDei und Firmkandidaten, an-
schließend Pfarrcafé, 18.00 Uhr 
Maiandacht in Nitzing

19.: Di.18.45 Uhr Bibelgespräch im 
Paulussaal

20.: Mi. 18.00 Uhr Hl. Messe gestal-
tet von Cursillisten (Ultreya), an-
schließend Agape im Paulussaal

24.: PFINGSTSONNTAG: 18.00 Uhr 
Maiandacht in Frauenhofen

25.: Pfingstmontag: Gottesdiens-
te wie an Sonntagen, aber keine 
Abendmesse in der Minoritenkirche

28.: Do. 18.30 Uhr 30-Minuten-Or-
gelmusik

29.: Fr. 18.00 Uhr Hl. Messe, Beginn 
der Langen Nacht der Kirchen

30.: Sa. 10.00 Uhr FIRMUNG
31.: DREIFALTIGKEITSSONNTAG: 

18.00 Uhr Maiandacht in Staas-
dorf

        Vorschau Juni
2.: Di. 18.45 Uhr Bibelgespräch im 

Paulussaal
3.: Mi. 19.00 Uhr Vorabendmesse
4.: Do. HOCHFEST DES LEIBES UND 

BLUTES CHRISTI – FRONLEICHNAM
5.: Fr. Herz-Jesu-Freitag

Liebe Pfarrgemeinde,
der Monat Mai ist in besonderer Wei-

se ein Monat des Lebens, des Wachs-
tums und der Dankbarkeit. 

Die Natur steht in voller Blüte und er-
innert uns daran, wie reich Gott uns 
beschenkt. Alles, was wächst und 
Frucht bringt, ist Ausdruck seiner Lie-
be und Fürsorge für uns Menschen.

Gerade in dieser Zeit sind wir 
eingeladen, unseren Blick auch 
auf jene zu richten, denen die 
grundlegendsten Dinge fehlen – 
Nahrung, Wasser und ein würdiges 
Leben. Das Gebetsanliegen des 
Heiligen Vaters für den Monat Mai 
lautet:

„Für eine Ernährung für alle.“
Wir beten, dass sich alle – von den 

großen Erzeugern bis zu den kleinen 
Verbrauchern – dafür einsetzen, 
die Vergeudung von Lebensmitteln 
zu vermeiden, und dass jede 
Person Zugang zu einer qualitativ 
hochwertigen Nahrung hat.

Die Heilige Schrift erinnert uns 
eindringlich daran, wie Gott für 
alle sorgt und uns zugleich in die 

Verantwortung nimmt:
„Gebt ihr ihnen zu essen!“ (Lk 9,13)
Diese Worte Jesu sind mehr als 

nur eine Aufforderung – sie sind 
ein Auftrag an jeden von uns. In 
einer Welt, in der noch immer viele 
Menschen Hunger leiden, während 
gleichzeitig große Mengen an 
Lebensmitteln verschwendet werden, 
sind wir gerufen, bewusster zu leben, 
dankbarer zu sein und solidarisch zu 
handeln.

Vielleicht können wir gerade im 
Monat Mai kleine, aber konkrete 
Schritte setzen: achtsamer einkaufen, 
Lebensmittel wertschätzen, teilen, 
wo es möglich ist, und im Gebet jene 
nicht vergessen, die täglich um ihr 
Brot kämpfen.

Möge Maria, die wir im Mai besonders 
verehren, uns ein Vorbild im Vertrauen 
auf Gott und in der Sorge füreinander 
sein. Bitten wir sie, dass sie uns hilft, 
ein offenes Herz zu bewahren – für 
Gott und für unsere Mitmenschen.

Ich wünsche Ihnen allen einen ge-
segneten und hoffnungsvollen Monat 
Mai.              Ihr Vikar Michal

Wir bedauern, dass wir in der vorigen Ausgabe des Pfarrblatts den Namen des 
Karnerexperten Herrn Hans Baumüller nicht richtig wiedergegeben haben. Es 
tut uns leid!

Wegen seiner schweren Erkrankung hat unser Alt-Pfarrer und Dechant-Stellver-
treter EKan. Mag. Krzysztof Kowalski die Leitung der Pfarre abgegeben und 
befindet sich seit 1. März 2026 im Ruhestand. 
Durch seine seelsorgerische Begleitung durften viele von uns Unterstützung 
und Zuspruch erleben. In dieser schweren Zeit bitten wir Sie, ihn in Ihre Gebete 
einzuschließen und ihm Kraft, Hoffnung sowie Heilung zu erflehen.

Am 6. und 7. Juni findet unser beliebtes großes Pfarrfest statt. Freiwillige Hel-
fer, die das Pfarrfest mitgestalten möchten, sind herzlich willkommen und mö-
gen sich bitte jetzt schon in der Pfarrkanzlei melden.



Geburtstag feierten: (16.3.-15.4.)

70.: Josef Winkler; Kata Jularic; 

Franz Strobl

85.: Werner Höfer; Johanna Riedel

86.: Gertrud Fallend

87.: Josefa Topf; Edeltraud Geist; 

Edeltraud Ritter; Ingrid Nespor

89.: Herta Germann; Marianne Ra-

choy

90.: Elsa Mayer; Elisabeth Hiller; Nor-

bert Frank

91.: Leopold Mayer

92.: Hertha Brunner

94.: Gertrude Hafenrichter

97.: Anna Magerl

Getauft wurden:
David Aždaji

Mariella Christiana Beatrix Kersch-

baumer

Wir beten für unsere Verstorbe-
ne: 
Stefanie Starkl im 96 Lj.
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Wir stellen vor: ÖSTERREICH BETET
Die katholische Laieninitiative „Öster-
reich betet“ ruft österreichweit jeden 
Mittwoch um 18 Uhr zum Beten des 
Rosenkranzes für Österreich im öf-
fentlichen Raum auf. So soll unser 
Land der Gottesmutter anvertraut 
werden.
Alle Menschen sind dazu aufgerufen, 
den Rosenkranz für Zusammenhalt 
und Versöhnung in unserer Gesell-

schaft und für Frieden und Freiheit in 
unserem Land zu beten. Auch die Re-
gierenden und Verantwortungsträger 
unseres Landes sollen in diese Gebete 
miteingeschlossen werden.
Da in Tulln die Abendmesse um 18 Uhr 
in St. Stephan stattfi nden, treffen wir 
uns jeden Mittwoch um 18:45 Uhr bei 
der Mariensäule auf dem Rathausplatz 
zum Friedensgebet. 
Weblink: https://oesterreich-betet.at/

Der Hl. Carlo Acutis (1991-2006) konzi-
pierte in den letzten drei Jahren seines 
kurzen Lebens eine Ausstellung über 
eucharistische Wunder in aller Welt
und stellte diese im Internet zur Ver-
fügung. Deshalb wird er auch oft als 
„Cyberapostel“ bezeichnet. Seit seiner 
Erstkommunion besuchte er täglich die 
Hl. Messe und beichtete regelmäßig. 
Er liebte die Eucharistie sehr und be-
zeichnete sie als „seine Autobahn in 
den Himmel“ und wurde im September 
2025 von Papst Leo heiliggesprochen.
In der Ausstellung wird eine Auswahl 
der von ihm erstellten Schautafeln vor-
gestellt. 

Gottesdienstzeiten:
Samstag und Vorabend außer 
Montag:    St. Stephan  19.00 Uhr

Sonntag und gebotene Feiertage:
Frauenhofen 08.30 Uhr

St. Stephan 10.00 Uhr
Minoritenkirche 19.00 Uhr 

In kroatischer Sprache: 
St. Stephan 12.00 Uhr

Wochentagsmessen:
Dienstag bis Freitag      18.00 Uhr 

1. Freitag im Monat Herz-Jesu-
Andacht nach der Abendmesse

Rosenkranzgebet:        17.30 Uhr
Dienstag bis Freitag (werktags)Ausstellung des Hl. Carlo Acu-

tis in der Pfarrkirche Tulln - St. 
Stephan 1.6.-2.7.2026

Im Monat Mai beten wir nicht nur wei-
terhin den Hl. Rosenkranz vor, sondern 
feiern auch wieder Maiandachten nach 
der um 18 Uhr beginnenden Abendmes-
se in St. Stephan, und zwar am 1., 5., 6., 
7., 8., 12., 15., 19., 21., 22., 26., 27. und 29.5. 
An Sonntagen fi nden Maiandachten
um 18.00 Uhr abwechselnd in Frauen-
hofen, Staasdorf und Nitzing statt.

Lange Nacht der Kirchen
am 29. Mai 2026

Das Programm in St. Stephan:
18.00 Uhr: Hl. Messe
18.45 Uhr: Maiandacht
19.30 Uhr: Kirchenführung: „Unsere 
Kirche - ein besonderer Schatz“.
Im Anschluss: Führung durch den Kar-
ner: Thema „Frau“ (die fünf klugen und 
die fünf törichten Jungfrauen).




